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Mit der 52. Aktualisierung (Stand August 2023) wird die grundlegende Überarbeitung des Teils „ABC der 

pfändbaren und unpfändbaren Sachen, Forderungen und sonstigen Vermögensrechte“ mit den 

Einträgen zu Buchstabe E weitergeführt. 

 

Zusätzlich zu zahlreichen bundesrechtlichen Bestimmungen werden auf Landesebene die 

Landesverwaltungsvollstreckungsgesetze von Bayern, Hessen und Nordrhein‐Westfalen auf den 

neuesten Stand gebracht. 

 

Im Abschnitt „Forderungspfändung“ werden die Beschlüsse des BGH vom 18. Januar 2023 und  

15. März 2023 zur Pfändung in Arbeitseinkommen berücksichtigt. 

 

Im Hinblick auf die Pfändung in Bankkonten wurde hinsichtlich der „Ruhendstellung“ einer 

Kontenpfändung klargestellt, dass die unzulässige Ruhendstellung zu unterscheiden ist von der im Fall 

einer Insolvenzeröffnung nötigen Beseitigung der Verstrickung für die Dauer des Insolvenzverfahrens. 

 

Die weiteren seit der letzten Aktualisierung ergangenen gerichtlichen Entscheidungen sind, soweit sich 

diese nachhaltig auf die Praxis des Vollstreckungsrechts auswirken, ebenfalls in den entsprechenden 

Abschnitten berücksichtigt. 

 

 


